
 

 

 
 
 

PURE VERSIONSHINWEISE 4.30 
 
Mit dem Update auf die Version 4.30 bekommt die Forschungsdatenbank Pure folgende wichtigen Neuerungen 
und Veränderungen, die die Erfassung und die Darstellung verschiedener Datentypen einfacher, aber auch 
präziser ermöglichen: 

 NEU: Datentyp „Auszeichnung“ 
 NEU: Datentyp „Presse / Medien“ 
 NEU: erweitertes Datenmodell für „Aktivität“ 
 NEU: erweitertes Datenmodell für „Publikation“ 
 Zusätzliche Support für Nutzer*innen: Online-Support  

 
1. NEU: Datentyp „Auszeichnung“ 

 
In der Version 4.30 wird ein neuer Datentyp „Auszeichnung“ eingeführt. Dort werden zukünftig alle Preise, 
Stipendien, Auszeichnungen und Ernennungen erfasst, die sowohl von externen Organisationen als auch von 
der Leuphana Universität intern vergeben werden. Die entsprechenden bisherigen Einträge im Datentyp 
„Aktivität“ werden nach dem Update in den neuen Datentyp „Auszeichnung“ übergeführt. 
 

 
 
Bei den internen, d.h.von der Leuphana Universität, vergebenen Preisen, Stipendien, Auszeichnungen und 
Ernennungen wird die Leuphana Universität nicht als Vergabeorganisation eingegeben. Bitte ergänzen Sie mit 
entsprechenden Nachweisen 
(als Dokument und/oder 
Weblink), insbesondere bei den 
von externen Organisationen 
vergebenen Preisen, 
Stipendien, Auszeichnungen 
und Ernennungen.  
Bitte ergänzen Sie mit 
entsprechenden Nachweisen 
(als Dokument und/oder 
Weblink), insbesondere bei den 
von externen Organisationen 
vergebenen Preisen, 
Stipendien, Auszeichnungen 
und Ernennungen. 
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2. NEU: Datentyp „Presse / Medien“ 
 
In der Version 4.30 werden die bisherigen Öffentlichkeitsarbeiten-Einträge nicht mehr dem Datentyp „Aktivität“ 
zugeordnet, sondern mit den bisherigen Presseberichten zusammengeführt und gemeinsam unter dem neuen Datentyp 
„Presse / Medien“ erfasst. 
 

 
 
Obwohl es nur eine einzige Vorlage für den Datentyp „Presse / Medien“ gibt, unterscheiden sich Presse und Medien 
durch die Auswahl der entsprechenden Quellenangabe „Medienberichte“ von Medien über uns und „Medienbeitrag“ 
von uns für Medien. Die bereits vorhandenen Einträge der Öffentlichkeitsarbeit werden nach dem Update als 
Medienbeiträge in den neuen Datentyp „Presse / Medien“ übergeführt.  
 

 
 

3. NEU: erweitertes Datenmodell für „Aktivität“ 
 
In der neuen Version 4.30 bekommt der Datentyp „Aktivität“ ein neues Datenmodell mit vielen wichtigen 
Neuerungen und Verbesserungen. Im neuen Datenmodell werden die Aktivitätstypen und die zugehörigen 
Aktivitätsvorlagen neu und präziser strukturiert, sodass die Erfassung und die Darstellung der Aktivitäten 
einfacher, aber auch präziser gestaltet werden können. 
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 Neben der Trennung von den bisher als Aktivität erfassten Einträgen („Preise, Auszeichnung, 
Stipendien, Ernennungen“ und „Öffentlichkeitsarbeit“) wurde erstmal ein neuer Aktivitätstyp 
„Aufnahme von akademischen Gästen“ hinzugeführt.  

 

 
 

 Die Aktivitäten „Herausgeber“ und „Begutachtung“ von Publikationen werden zusammen in einem 
Aktivitätstyp „Herausgebertätigkeit und Begutachtung von Publikationen“ zusammengeführt. Die 
bisherigen Einträge „Begutachtung von Manuskripten“ werden in die neue Vorlage „Begutachtung 
von Publikationen“ überführt. Die Aktivität „Begutachtung von Projektanträgen“ sowie die anderen 
Begutachtungstätigkeiten bleiben in dem Aktivitätstyp „Sonstige“ erhalten. 

 

 
 

 Die Beratertätigkeit wird als ein eigenständiger Aktivitätstyp konzipiert. Die vorhandenen 
Aktivitätseinträge „Beratungs- und Gutachtentätigkeiten, Mentoring“ mit der Personenrolle 
„Berater/in“ werden in diesen Aktivitätstyp überführt. Zukünftig werden hier alle beratenden 
Aktivitäten erfasst. 
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 Die Aktivität „Interne Lehre, Betreuung und Prüfung“ und „externe Lehre, Betreuung und Prüfung“ 
werden nicht mehr in Pure erfasst. Die bisherigen Einträge bleiben vorerst in dem Aktivitätstyp 
„Sonstige Gutachtertätigkeiten“ erhalten, werden aber nicht öffentlich sichtbar eingestellt. 

 
 Der bisherige Aktivitätstyp „Gremien, Netzwerk und Partnerschaften“ wird in der neuen Version 4.30 

als „Mitgliedschaft“ umbenannt. Die dazugehörigen Vorlagen bleiben unverändert. 
 

 
 
 
 Veranstaltungen, wie z.B. Konferenzen, 

Tagungen, Seminare, und 
Veranstaltungsorte werden ab sofort als 
Stammdaten in Pure erfasst, sodass die 
wiederholte Eingabe der gleichen 
Veranstaltung als Textfeld nicht mehr 
notwendig ist. Als Stammdaten lässt 
sich die Veranstaltung in Pure suchen 
bzw. neu anlegen.  
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 Ab der Version 4.30 lassen sich mehrere Personen bei einem Aktivitätseintrag hinzufügen, sowohl 
interne als auch externe Personen. 
Dadurch wird nicht nur die Anzahl 
der gleichen Aktivitäten von 
unterschiedlichen Personen 
reduziert, sondern die inhaltliche 
Gestaltung der Aktivität wesentlich 
verbessert.  
 

 
 
 
 
 
 
 Ab sofort ist ein Wechsel der Vorlage 

innerhalb des Datentyps „Aktivität“ 
möglich, sodass der Arbeitsaufwand der 
Nutzer*innen im Fall einer Korrektur des 
Aktivitätstyps erheblich reduziert wird. Die 
vorhandenen Daten werden in die 
gewechselte Vorlage übernommen. 

 
 

4. NEU: erweitertes Datenmodell für „Publikation“ 
 
In der neuen Version 4.30 wird das Datenmodell für „Publikation“ mit folgenden Neuerungen zur Verbesserung 
der Datenerfassung ausgestattet. 
 
 In dem Publikationstyp „Bücher und Anthologien“ wurde eine neue Publikationsvorlage „Buch“ 

konzipiert, um die Datenerfassung für z.B. Handbücher, Lehrbücher usw. zu ermöglichen, die sich in 
der Regel nicht „Monographien und Anthologien“ zuordnen lassen. 
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 In dem Publikationstyp „Beiträge in Zeitschriften/Zeitungen“ gibt es eine neue Vorlage „Brief“. 
Gemeint sind damit Beiträge, die über neue, wichtige Forschungsergebnisse berichten. 

 

 
 

Achten Sie bitte darauf, bei Anlegen 
einer neuen Fachzeitschrift oder 
Zeitung, die in Pure noch nicht mit 
Stammdaten registriert ist, die 
entsprechende ISSN und den Verlag 
einzutragen. Sonst werden diese 
wichtigen Angaben bei dem damit 
verknüpften Publikationseintrag nicht 
angezeigt. 

 
 
 In dem Publikationstyp „Beiträge in Sammelwerken“ gibt es 2 neue Vorlagen: „Kapitel“ und 

„Beiträge in Kommentarsammlungen“. Dazu kommen 2 weitere Vorlagen aus dem bisherigen 
Publikationstyp „Konferenzbeiträge“, der ab der Version 4.30 in den Publikationstyp „Beiträge in 
Sammelwerken“ integriert ist. Die vorhandenen Einträge werden nach dem Update migriert bzw. 
übergeführt.  
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 Der Publikationstyp „Ton- und Bildträger“ wurde in „Elektronische/multimediale Veröffentlichungen“ 
umbenannt. 

 
 Die bisherigen Publikationstypen „Netzpublikationen“ und „Andere Beiträge“ wurden 

zusammengeführt und heißen in der Version 4.30 „Andere wissenschaftliche Beiträge“. Die alte 
Vorlage „Online-Rezensionen und Berichte“ wird aufgelöst, nachdem die vorhandenen Einträge der 
„Online-Rezensionen“ (ohne ISSN, ISBN) in die dementsprechende Vorlage „Medienbeitrag“ migriert 
werden.  

 
 

 
 Um die Suchaktion bei einem Import der Publikation aus dem Gemeinsamen Verbundkatalog (GVK-

Plus) zu vereinfachen und das Suchergebnis eindeutig zu identifizieren, wurde die Gemeinsame 
Normdatei (GND) als 
Suchkriterium hinzugefügt. 
Die Gemeinsame Normdatei 
(GND) ist eine Normdatei für 
Personen, Körperschaften, 
Konferenzen, Geografika, 
Sachschlagwörter und 
Werktitel, die vor allem zur 
Katalogisierung von Literatur 
in Bibliotheken dient, 
zunehmend aber auch von 
Archiven, Museen und in 
Webanwendungen genutzt 
wird. Sie wird von der 
Deutschen 
Nationalbibliothek, allen 
deutschsprachigen 
Bibliotheksverbünden mit den angeschlossenen Bibliotheken, der Zeitschriftendatenbank (ZDB) und 
zahlreichen weiteren Einrichtungen gemeinschaftlich geführt. Die GND löste im April 2012 die bis 
dahin getrennt geführten Normdateien Personennamendatei (PND), Gemeinsame Körperschaftsdatei 
(GKD), Schlagwortnormdatei (SWD) und die Einheitssachtitel-Datei des Deutschen Musikarchivs 
(DMA-EST-Datei) ab. Durch die Zusammenführung aller Normdatensätze in der GND konnten die 
zuvor bestehenden Formatunterschiede überwunden werden. Bereits vorhandene parallele 
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Datensätze aus den unterschiedlichen Normdateien können jedoch erst im Laufe der Zeit 
zusammengeführt werden1.  

 
 Im Import-Modul aus dem Scopus lässt sich ab sofort Publikation anhand der Scopus-ID oder ORCID 

der Autor*innen suchen und importieren. 
 

  
 

 Ab der Version 4.30 wird die Scopus-Fachzeitschriftbewertung (SNIP und SJR) mit der neuen 
Bewertung CiteScore ergänzt. CiteScore (Scopus) soll alternativ zum Impact-Factor den Stellenwert 
von Zeitschriften innerhalb eines Fachgebiet aufzeigen. Dabei wird die Anzahl der Zitate aus einer 
Zeitschrift durch die Anzahl der veröffentlichten Artikel aus den drei vorhergehenden Jahren 
dividiert2. Alle in Pure gelisteten 
Fachzeitschriften werden anhand 
der ISSN-Nummer mit der neuen 
Datenbank Journal Metrics 
(Scopus) geprüft und 
gegebenfalls mit CiteScore-
Bewertung ergänzt. Die 
bibliometrischen Daten jener 
Fachzeitschriften, die z.B. im Web 
of Science u.a. gelistet sind, 
werden weiterhin jährlich manuell 
abgeglichen und in Pure 
übertragen. Achten Sie bitte 
darauf, beim Anlegen einer neuen 
Fachzeitschrift oder Zeitung, die 
in Pure noch nicht mit Stammdaten registriert ist, die entsprechende ISSN und den Verlag 
einzutragen. Sonst wird diese wichtigen Angaben bei dem Eintrag nicht angezeigt. 

 
 Beim Hochladen einer Datei als elektronische Version der Publikation ('Zugang zur elektronischen 

Version der Publikation (Volltext)') in Pure müssen die Informationen über 'Dokumentenversion', 
'Öffentlichen Zugang zur elektronischen Version' und 'Lizenzbedingungen' zur Publikation 
angegeben werden. Anhand dieser Informationen kann festgestellt werden, ob es sich bei der 
Publikation um eine Open-Access-Publikation handelt. Bei Angabe zu „Öffentlichen Zugang zu 
Dokument“ wurde ein neuer Status „keine Angabe“ ergänzt.  
 

                                                        
1 http://www.dnb.de/DE/Standardisierung/GND/gnd_node.html 
2 Mehr dazu: https://www.elsevier.com/__data/assets/pdf_file/0008/318284/CiteScore-metrics-FAQs.pdf 
 

https://www.elsevier.com/__data/assets/pdf_file/0008/318284/CiteScore-metrics-FAQs.pdf
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In diesem Fall wird der Open-
Access-Status der Publikation als 
„nicht feststellbar“ klassifiziert. Es 
bedeutet, dass die elektronische 
Version der Publikation als Datei 
nicht in Forschungsindex (FOX) und 
Webservice sichtbar ist.  
Es wird in diesem Zusammenhang 
darauf hingewiesen, dass es sich 
hierbei nicht um eine abschließende 
rechtliche Prüfung handelt!  
Ob und inwieweit eine Publikation 
öffentlich zugänglich gemacht 
werden darf, wird anhand der 
Verlagsbedingungen im Einzelfall 
geprüft werden3. Falls die 
Standardrichtlinien des Verlags für 
Open-Access über die Datenbank 
SHERPA/RoMEO verfügbar sind, 
werden diese zur Orientierung 
angezeigt.  

 
5. Zusätzlicher Support für Nutzer*innen: Online-Support 

 
Mit dem Button „Handbuch“ 
(„Manual“; rechts unten bei Hilfe 
und Support) kommen Sie direkt 
auf eine neue Online-Support-
Webseite für Pure, wo die 
wichtigen Informationen über die 
aktuelle Pure-Version, die 
grundlegenden Einstellungen 
und die Hinweise zum Eintrag 
und zur Bearbeitung der Daten in 
Pure dokumentiert werden.  
 
Ihr Feedback nehmen wir gern über das Pure Helpdesk entgegen (pure@leuphana.de). Bitte verwenden Sie 
diese zentrale E-Mail-Adresse von Pure, um dem Redaktionsteam Nutzer*innen-Anliegen mitzuteilen – so 
können wir Ihnen am schnellsten weiterhelfen. 

                                                        
3 Umgang mit Dokumenten in Pure 
(http://www.leuphana.de/fileadmin/user_upload/INTRANET/prozesse/forschung/Files/Leitfaden_UmgangDokumente_V1_0.pdf) 

mailto:pure@leuphana.de
http://www.leuphana.de/fileadmin/user_upload/INTRANET/prozesse/forschung/Files/Leitfaden_UmgangDokumente_V1_0.pdf

